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marek an LandeshauptLeutes

untenstuetzung der schueterreisen nach Wien

6 Wien , 26 . 11 . ( rk ) buergermeister bruno marek hat,

wie berichtet , in seiner radiorede am sonntag angekuendigt , dass

er die moegLichkeiten zur uneingeschraenkten fortsetzung der

aktion ’ ’ Oesterreichs jugend lernt die bundeshauptstadt

kennen * ’ im bereich der stadt Wien pruefen lassen werde , nun hat

sich der wiener buergermeister auch an alle anderen oesterrei-

chischen Landeshauptleute mit dem ersuchen gewendet , in ihrem

bundesland die moeglichkeiten zur unterstuetzung der aktion zu

untersuchen , in dem schreiben an die landeshauptleute teilt

der wiener buergermeister und Landeshauptmann mit , dass Wien

gerne bereit ist , einen finanziellen Zuschuss zu leisten , die

technisch - organisatorische frage wird , wie jetzt schon fest¬

steht , keine besonderen Schwierigkeiten bereiten.

der wiener buergermeister schliesst in seinem schreioen:
’ ’ es liegt mir ferne , in einer so bedeutungsvollen angelegen-

heit eine politische polemik zu entfachen , aber ich glaube , dass

wir , die repraesentanten der oesterreichischen bundeslaender,in

dieser sache initiativ werden muessen , um unserer jugend eine

staatsbuergerliehe erziehung im foederalistischen geist zu

ermoegliehen, ’ ’
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ehrenzeichen des Landes Wien tuen holaubek und kubista

1 Wien , 26 . 11 . ( rk ) am dienstag hat die Landesregierung auf

antrag von Landeshauptmann - steLLvertreter gertrude

s a n d n e r beschLossen , poLizeipraesident Josef

hoLaubek anLaessLich des 100 jaehrigen bestandes der

wiener sicherheitswache und in wuerdigung seiner ausseror-

dentLichen Leistungen auf dem gebiet des poLizei — und sicherheits—

Wesens das grosse goLdene ehrenzeichen fuer Verdienste um das

Land Wien zu verLeihen . poLizeioberst ing , o -rn &t kubista

erhaeLt in wuerdioung seiner grossen organisatorischen Leistungen

auf verkehrspoLizeiLichem gebiet das siLberne ehrenzeichen fuer

Verdienste um das Land Wien.

der Zeitpunkt der feierLichen ueberreichung dieser hohen

auszeichnung durch Landeshauptmann bruno m a r e k wird

rechtzeitig mitgeteiLt.

0916

geehrte redaktion

3 wir erinnern daran , dass morgen , donnerstag,

den 27 . november , um 16 uhr , im rahmen einer pressekonferenz

die aussteLLung ’ ’ das gute biLd fuer jeden ’ ’ vorgesteLLt wird.

sie sind herzLich einge Laden,berichterstatter und

fotoreporter zu entsenden.

zeit : donnerstag , 27 . november , 16 uhr,

ort : wiener secession , 1 . , friedrichstrasse 12.
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jungsteinzeit - funde in atzgersdorf

4 Wien , 26 . 11 . ( rk ) im 23 . bezirk , atzgersdorf , in der
gatteredergasse , dort wo schon im fruehjahr mit dem erdaushub
fuer den bau einer privaten wohnhausanLage begonnen werden wird,
wurde dank der initiative des Liesinger heimatmuseums vor wenigen
monaten ein sensationeller praehistorischer fund getaetigt.
mitarbeiter des heimatmuseums hatten auf der dort befindlichen
freien flurflaeche einige scherber ■ entdeckt , die zur Ver¬
mutung an lass gaben , dass diese resie einer praehistorischen
kultur seien.

mit grosser Wahrscheinlichkeit handelt es sich dabei um
eine wohngrube aus der jungsteinzeit ( spaetere badner kultur ) ,
die zirka 2 . 200 v . chr . ihren bewohnern als behausung diente,
mit unterstuetzung des bundesdenkmalamtes und unter Leitung von
univ . doz . dr . Clemens e i b n e r vom urgeschichtliehen
Institut der universitaet Wien begann man im mai mit den
regulaeren grabungen , wobei umfangreiches scherbenmaterial ge¬
borgen werden konnte , in der hauptsache sind es gegenstaende des
taegliehen gebrauchs wie Werkzeuge und waffen aus stein oder
menschlichen und tierischen knochen , die dabei zutage gefoerdert
wurden , neun schalen und gefaesse sind vom liesinger
heimatmuseum bereits rekonstruiert worden und koennen nunmehr dort
bewundert werden , grosse mengen von verzierten gefaess - bruch-
stuecken in schachteln und kisten verpackt * warten jedoch noch
auf ihre Zusammensetzung ? um sodann ebenfalls in den raeumen des
heimatmuseums zur schau gestellt zu werden.
0951
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auch im dezember ; weiterhin miLde . temperaturen

die Wetterprognose des rathaus - meteorologen

2 Wien , 26 . 11 . ( rk ) skifahrern , die schon dezember auf viel

schnee und klirrenden frost hoffen , bereitet rathaus - meteoroLoge

dr . rudolf z a w a d i l eine herbe enttaeuschung ■ in seiner

Prognose ist naemlich weiterhin von relativ mildem weiter die

rede ; danach wird der heurige dezember zu mild , aber normal feucht

und normal sonnig sein.

im dezember betraegt der mittelwert der temperatur normaler¬

weise 0,6 grad celsius , heuer ist jedoch mit 1,5 grad zu rechnen,

ungefaehr seit 1912 verlagert sich der kaelteschwerpunkt in

die zweite winterhaelfte ( ab 16 . jaenner ) , so dass seither der

dezember milder ausfaellt als der februar . das spriehwoertliehe
'weihnachtswetter wird daher keine weisss ueberzuckerte winterland-

schaft bescheren , sondern trueb - miIdes westwetter , sollte schnee

fallen , dann vermischt mit regen , die weisse pracht duerfte jedoch

kaum liegenbleiben , zumindest nicht in tieferen lagen , zwei bis

drei tage vor Weihnachten ist meist mit dem kaeltesten tag des

mpnats zu rechnen , der waermste duerfte um den 5 . dezember zu

erwarten sein , frost wird schon haeufiger auftreten - im mittel

an etwa 18 tagen - ,aber nur an 8 tagen duerfte dauerfrost

herrschen , nur im jahre 1889 gab es 26 ’ ’ eistage ’ ’ , waehrend

seit 1775 fuenf dezembermonate ohne ganztaegigen frost ge¬

blieben sind , der dezember des Vorjahres war mit einem tempe¬

raturmittel von minus 1,8 grad zu kalt.

mit einer niederschlagshoehe von 95 millimeter - der lang-

jaehrige durch schnitt : betraegt 48 millimeter - kann der

heuriae dezember als normal feucht bezeichnet werden , obwohl auch

dieser wert etwas niedriger liegt , der trockenste dezember

wurde mit nur 5 millimeter niederschlag 1865 registriert , der

nässeste ( 1895 ) erbrachte 137 millimeter . am haeufigsten regnet

es zwischen dem 5 . und 10 . dezember sowie um den 26 . , wobei

aber kaum schnee faellt , der bisher niederschlagsreichste tag

war der 6 . dezember 1895 mit 55 millimeter . die trockenste

zeit liegt in der regel zwischen dem 15 * und dem 23 « dezember.
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die sonne macht sich im dezember schon ziemlich rar « im

durchschnitt sind bloss 31 bis 56 sonnige stunden zu erwarten,
das geht auf konto des nebels und hochnebels , waehrend ab

1 . 500 meter hoehe meist wesentlich laenger Sonnenschein herrscht,

die seit 1881 geringste sonnenscheindauer wurde 1903 mit nur

9 stunden bei 26 Sonnenschein tosen tagen registriert , die meiste

sonne gab es 1941 mit insgesamt 81 stunden.

0946

schauen sie sich den wiener budgetentwurf an

8 Wien , 26 . 11 . ( rk) seit heute mittwoch frueh liegt der voran-

schtagsentwurf der bundeshauptstadt Wien fuer das jahr 1970 zur

oeffentliehen einsicht auf . waehrend der amtsstunden von 8 bis

16 . 30 uhr kann jedermann in der rathaus - information in der

schmidt - halte in den entwurf einsicht nehmen

und dazu auch schriftlich anregungen und wuensche aeussern.

wer sich den entwurf nach hause nehmen will : um zehn Schilling

kann das wiener milLiarden - budget kaeuflich erworben werden , die

frist zur ein sichtnahme taeuft bis 3 . dezember.

1013

viehzaehlung in Wien

7 Wien , 26 . 11 . ( rk) das statistische amt der stadt Wien

fuehrt am 3 . dezember in der bundeshauptstadt eine allge¬

meine viehzaehlung durch , damit verbunden ist eine erhebung ueber

die rinderrassen und ueber hausschlachtungen von stechvieh . wenn

am tag der erhebung - die uebrigens der geheimhaltungspflieht

unterliegt - kein zaehler vorgesprochen hat , muss der viehbe-

sitzer dafuer sorgen , dass am naechsten tag die angaben im be-

zirksamt gemacht werden.
1008
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faelligkeitstermine der abgabert der stadt Wien im dezember

5 Wien , 26 . l1 . ( rk ) im dezember sind nachstehende abgaben

faellig:
10 , dezember : ankuendigungsabgabe fuer november , getraenke-

steuer fuer november , gefrorenessteuer fuer november , Vergnügungs¬

steuer und sportgroschen fuer die zweite haetfte november.

14 . dezember : anzeigenabgabe fuer november , ortstaxe fuer

november.

13 . dezember : Lohnsummensteuer fuer november.

25 . dezember : vergnuegungssteuer und sportgroschen fuer

die erste haelfte dezember.

1000

auch neue pfLegegebuehren nicht kostendeckend

10 26 . 11 . . ( rk ) wie bereits berichtet , wurden in einem

Schiedsgerichtsverfahren der stadt Wien als spitalserhalter

fuer ihre spitaeler hoehere verpfLegskosten zugesprochen,

diese verpflegskosten , die nunmehr der sozialversicherungs-

traeger zu bezahlen hat , wurden rueckwirkend mit t , jaenner

1969 vom 155 auf 173 Schilling pro tag und patient erhoeht.

diese 177 Schilling werden also die krankenkassen der stadt

Wien fuer ihre patienten zu ersetzen haben , fuer Privatpatienten

betragen die verpflegskosten derzeit in der 3 . klasse

220 Schilling , in der 2 . klasse 290 Schilling und in der

1 . klasse 350 Schilling.
aber auch diese vepflegssaetze sind bei weitem nicht

kostendeckend : derzeit betragen die tatsaechlichen kosten

pro patient und tag ungefaehr 425 Schilling ( ohne investitions-

anteil ) . die stadt Wien muss daher auch im kommenden jahr mit

einem milliarden - defizit ihrer krankenanstalten rechnen.

1340
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in wien - inzersdorf:
modernster bLumengrossmarkt europas eroeffnet

9 Wien , 26 . 11 . ( rk ) nach der feier begann sofort die arbeite

Wiens neuer bLumengrossmarkt in inzersdorf setzte mittwoch vor¬

mittag unmittelbar nach der eroeffnung durch buergermeister

bruno m a r e k seine ersten wohlriechenden erzeugnisse

um . der alte markt am phorusplatz hatte dienstag endgueltig

seine pforten geschlossen , verkehrsguenstig an der zufahrts-

strasse aus dem sueden gelegen , praesentiert sich der blumen-

grossmarkt in inzersdorf als erste etappe des kuenftigen gross-

marktes . die neue markthalle an der laxenburger strasse gilt hin¬

sichtlich ihrer technischen ausstattung und groesse als die

modernste in europa.

fahnengeschmueckt und im bunten dekor ihrer Produkte -

der blumen - bot sich die neue halte den zahlreichen fest-

gaesten . nach begruessungsworten von bezirksvorsteher hans

l * c k n e r ergriff stadtrat hubert p f o c h fuer

die gruppe hochbau das wort , er wies auf die rekordbauzeit von

nur acht monaten hin , die zur errichtung des blumengrossmarktes

notwendig war . erst im februar dieses jahres hat der gemeinderat

den beschluss gefasst , 32 mittionen Schilling fuer das projekt

fluessig zu machen , pfoch unterstrich die gute teamarbeit alter

beteiligten stellen.

stadtrat dr . pius pr - utscher uebernahm die hatte

in die fuer die Verwaltung zustaendige gruppe 12 und dankte

der Stadt Wien , dem gemeinderat und nicht zuletzt den steuerzah lern

die zur verwirklichung des Werkes beigetragen haben , schon im

kommenden jahr wird mit dem bau des eigentlichen gruenmarktes be <mon

nen wertben . In etwa zwei Jahren werden die grossmarkteinriehtunge 11

des naschmarktes nach inzersdorf uebersiedeln . , der

neue blumengrossmarkt hat fast doppelt so viel staende wie

der alte , und es sei zu hoffen , dass sit ĥ auch der Umsatz ver¬

dopple.
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buergermeister bruno m a r e k tiess in seiner

eroeffnungsansprache die geschichte der drei vorgaenger des
nun vierten wiener blumengrossmarktes revue passieren*
der alte markt am phorusptatz ist schnell an die grenze seiner

ausbaufaenigkeit gelangt , der immer dichter werdende verkehr
in diesem zentralen Stadtgebiet des 4 . bezirkes hat den

geschaeftsgang in zunehmendem masse behindert , es sei daher
verstaendlich , dass sich die Stadtverwaltung alsbald nach
einem neuen Standort umsah , wo gleichzeitig genuegend raum

fuer einen neuen obst - und gemuesegrossmarkt vorhanden ist.
die neue b lumengrossmarkthalLe lasse sowohl raeumlich als

auch verkehrsmaessig und ladetechnisch keinerlei wuensche

offen , mit dem wünsch fuer einen guten geschaeftsgang der

blumengrosshaendler und ihren künden erklaerte buergermeister
marek den neuen blumengrossmarkt fuer eroeffnet,

fuer die blumenhaendler und blumenimporteure sprach

praesident jedletzberger von der wiener

landwirtschaftskammer worte des dankes.

1213

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

17 Wien , 26 . 11 . ( rk) das marktamt der stadt Wien
teilt mit : heute waren auf den wiener maerkten folgende
gemuse - und Obstsorten besonders preisguenstig:

gemuese : haeuptelsalat 3 . 50 Schilling je stueck,
karotten 3 bis 4 Schilling , paradeiser 8 Schilling je
ki logramm.

obst : aepfel ( qualitaetsklasse zwei ) 5 bis 7

Schilling , mandarinen 9 Schilling , orangen 6 Schilling
je kilogramm.
1451 ■
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hoechste wiener auszeichnung fuer praesident muehlhauser

11 26 . 11 . ( rk) Landeshauptmann bruno m a r e k ueber-
reichte am mittwoch dem dritten praesidenten des wiener

Landtages , kommerziaLrat karL mueh L h a u s e r ,
das grosse goLdene ehrenzeichen mit dem stern fuer Verdienste
um das Land Wien , das muehLhauser durch einen einstimmigen
beschLuss der wiener Landesregierung zuerkannt worden war.
marek skizzierte kurz den berufLichen und poLitischen Lebensweg
muehLhausers , der vor kurzem seinen 60 . geburtstag gefeiert
hat und hob besonders hervor , dass muehLhauser stets seinem

poLitischen ideaL treu gebLieben sei und seLbst in den
schaerfsten disku &ionen nie die grsazgri der fairness gegenueber
dem poLitische andersdenkenden ueberschritten habe . muehLhauser

habe stets menschLich gehandeLt und unter anderem aLs

kLubobmann der wiener oevp - fraktion im rathaus massgebLich zur

poLitischen wiLLensbiLdung seiner partei beigetragen , die

ehrung sei zudem die sichtbare anerkennung auch der grossen
Verdienste , die sich generaLdirektor muehLhauser aLs

wirtschaftsfuehrer erworben habe,

in seiner antwort dankte praesident muehLhauser fuer
diese hohe auszeichnung und gedachte besonders zweier per-
soenLichkeiten , denen er aLs mensch und poLitiker sehr vieL

zu danken habes seinem vaeterLichen freund LeopoLd kunschak

und Lois weinberger . praesident muehLhauser , der seit der

ersten freien wahL nach beendigung des zweiten weLtkrieges
dem wiener Landtag und gemeinderat angehoert,
bezeichnete es schLiessLich aLs eine innere befriedigung , dass

der Wiederaufbau Wiens gegLueckt sei und versprach , weiterhin

fuer die interessen und das wohL der oesterreichischen bundeshaupt-
stadt taetig zu sein.

1358
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wiener Verkehrsbetriebe werben in den bundeslaendern

12 26 . 11 . ( rk ) in eigener sache wenden sich die wiener
verkehrsbetriebe in den naechsten tagen an die bevoelkerung
der bundeslaender , vor allem an die von niederoesterreich
und bürgen Land : es geht um fahrpsrsonal , um Chauffeure und

um Lenker von strassenbahnzuegen . aus diesem grund wird am

freitag um 10 . 45 im arkadenhof des wiener rathauses von

stadtwerke - stadtrat franz n e k u l a . und personal¬
stadtrat hans bock der werbebus der wiener ver¬
keh rsbet riebe verabschiedet und auf tour geschickt.

wie bereits am tag der offenen tuer , so wird auch
diesmal der werbebus - ein gelenkautobus von respektabler

laenge - mit einem fahrbaren aufnahmebuero ausgestattet.
Psychologen und personalisten werden eine erste Unter¬

suchung und auskunftsstelle bilden , bei der sich Interessenten

im Schnellverfahren ueber die dienste bei den wiener

verkehrsbetrieben informieren koennen . mit einer reihe

interessanter geraete aus dem bereich der psychoteste,
mit anschauungsmaterial und vor allem mit den einschlaegigen
zahlen ueber das 7 ’ was krieg ich 77 versehen , soll der bus
fortan jedes Wochenende auf bestimmten routen ueber die
bundeslaender fahren , um das fuer strassenbahn und autobus so

wichtige fahrpersonal an zu werben,
mit einem stogan haben die wiener verkehrsbetriebe

schon a priori einen stein im brett bei allen kuenftigen
bediensteten ° wiener stadtwerke = sichere Stellung.

geehrte redaktion

wir laden sie herzlich ein , zur Verabschiedung des

Werbebusses zu kommen und dabei eine 77 Kostprobe 77 von
dem zu nehmen , was sich die Psychologen fuer kuenftige
strassenbahn - , autobus - und u - bahnlenker ausgedacht haben,

zeit ? freitag , 28 . november , 10 . 45 uhr.

orts arkadenhof des wiener rathauses.
1424
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Verhandlungen um praestat ionaere Untersuchungen
in neues Stadium getreten

13 Wien , 26 . 11 . ( rk ) die bereits vor einigen Jahren

von gesundheitsstadtrat dr . g . l u e c k erhobene

forderung , vor einem langandauernden spitalsaufenthalt eine

praestationaere Untersuchung durchzufuehren , ist nun in

ein neues , positives Stadium getreten , bei einer dieser

tage stattgefundenen besprechung unter dem vorsitz von

stadtrat dr . glueck an der generaldirektor - stell-

vertreter dr . pascher und Chefarzt dr.

buchen, beide wiener gebietskrankenkasse , professor

dr . w e i s s e l ( primaraerztekotlegiurn ) , sowie Vertreter der

magistratsabteilung 17 und der aerztekammer teilnahmen,

sprachen sich alle teilnehmer fuer die einfuehrung einer

solchen Voruntersuchung aus . ein endgueltiger abschluss

zwischen den in frage kommenden gremien und dem gesundheits—

amt der stadt Wien ist aber erst moeglich , bis der beim

Schiedsgericht anhaengige ambulanzvertrag einer entscheidung

zugefuehrt ist . : dieser ambulanzvertrag wird die neuen

gebuehrensaetze regeln , womit auch verhandlungsgrundlagen

fuer die finanzierung der ausserspitalsmaessigen Vorunter¬

suchung gegeben sind.

stadtrat glueck initiierte die praestationaere

Untersuchung vor allem aus der erwaegung , dass die spitaeler

meistens nicht imstande sind , allen von den praktischen und den

fachaerzten zugewiesenen patienten aufnahme zu bieten,

darueber hinaus betasten langandauernde krankenhausaufent¬

halte , wie sie beispielsweise bei gruendlichen durchunter-

suchungen notwendig sind , das Pflegepersonal zusaetzlich.

die angestrebte untersuchungsform soll so gehandhabt

werden , dass patienten , die aus irgendwelchen gruenden in

ein bestimmtes spital eingewiesen und zu einem laenger

andauernden aufenthalt anaemetdet werden , vor der aufnahme

in das spital in einem ambutanzmaessigen verfahren alle

benoetigten untersuchungen durchmachen , ergibt das unter¬

such ungsergebnis , dass eine aufnahme notwendig ist , steht
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den spitalsaerzten zum Zeitpunkt der aufnahme bereits ein
komplettes untersuchungsbild zur verfuegung , ergibt die Vor¬
untersuchung , dass der patient an einer erkrankung leidet,
die von einem praktischen arzt oder einem facharzt be -handelt
und ausgeheilt werden kann , bleiben einerseits dem patienten
der krankenhausaufenthalt , andererseits der krankenkasse und
der spitalserhaltenden koerperschaft unnoetige kosten er¬
spart . waehrend aus verschiedenen erwae .gungen bis vor
kurzem aerztekammer und krankenkassen gegen eine solche
regelung auftraten , erklaerten sie sich bei der nun statt¬
gefundenen Unterredung mit der von stadtrat glueck vorge-
schtagenen neuerung grundsaetzlieh einverstanden,
1445

1 6 . arbeitstagung Oesterreichischer jugendamtspsychologen

14 Wien , 26 . 11 . ( rk) mittwoch ging die 16 . arbeitstagung
Oesterreichischer jugendamtspsychologen zu ende , die vom 24 „ bis

26 . november im wiener rathaus stattfand , stadtraetin maria
j a c o b i begruesste anlaesslich eines empfanges die aus allen
bundeslaendern erschienenen teilnehmer und hob hervor , dass die
erziehungsberatungsstellen im wiener Jugendamt seit nunmehr
50 Jahren bestehen , weiters berichtete die stadtraetin , dass die
vor einem jahr eroeffneten kinder - und jugendpsychologischen
beratungsstellen der stadt Wien , die auf der grundlage der frei-
willigkeit , diskretion und Unverbindlichkeit arbeiten , sich
bestens bewaehren . bisher haben diese sechs stellen etwa
500 ratsuchende betreut , wegen der oositiven aufnahme , die
diese einrichtung fand , werden noch im jaenner 1970 sieben
weitere stellen ihre taetigkeit aufnehmen.

im rahmen der arbeitstagung befasste sich erstmalig in
Oesterreich eine groessere gruppe von experten mit der anwendung
neuer psychologischer methoden zur aenderung von kindlichem fehl¬
verhalten , naemlich mit der sogenannten verhaltaisberatung und
dem Verhaltenstraining , ausserdem wurden unter anderem auch
fragen der psychologischen betreuun 'g ' von heimkindern eroertert.
1447
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morgen kommt der weihnachtsbaum nach Wien

15 26 . 11 . ( rk ) morgen , donnerstag , den 27 . november , trifft

der 29 meter hohe weihnachtsbaum in Wien ein , den das Land

Salzburg der Oesterreichischen bundeshauptstadt zum geschenk

machte , der aus dem neubachtal stammende bäum wird von der wiener

polizei um 14 uhr an der stadtgrenze uebernommen . am festort,
naemlich dem platz vor der rudoIfsheimer remise , beginnt

bereits um 13 . 45 uhr ein Platzkonzert , ausqefuehrt von der

kapetle der oebb,

der eigentliche festakt nimmt um 14 . 30 uhr mit liedern,

vorgetragen durch einen kinderchor , seinen an fang,
bezirksvorsteher e d e r wird die festgaeste begruessen,
ein ,funktionaer der salzburger Landesregierung den bäum an

vizebuergermeister : kuIturstadtrat getrude s a n d n e r

uebergeben , die in einer kurzen ansprache der bevoelkerung

des Landes Salzburg fuer das vorweihnachtliche geschenk danken wird,

nach beendigung des festaktes wird der weihnachtsbaum unter

Polizeischutz die fahrt zum rathausplatz antreten , wo sofort

mit der aufsteltung der fichte begonnen wird . die offizielle

uebergabe und illummierung des Christbaumes wird am 9 . dezember

stattfinden.

geehrte redaktion

sie werden herzlich eingeladen,zu der kleinen festlich-

keit berichterstatter und fotoreporter zu entsenden,

ort : rudolfsheimer remise , Wien 15.

zeit : donnerstag , 27 . november , 14 . 30 uhr.
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Zentralsparkasse praesentiert neues batenZentrum

16 Wien , 26 . 11 » ( rk) generaldirektor dr . karl m a n t t e r
praesentierte mittwoch vormittag p ressevertreiern das neue daten-
Zentrum der ’ ’ z ? ’ . das Zentrum ist im Zwischengeschoss sowie
im 1 . stock ueber dem schneiIbahnhof Landstrasse eingerichtet
und umfasst eine gesamtflaeche von 3 . 072 quadratmeter .. im Zwischen¬
geschoss sind die maschinensaeLe , die raeume fuer programmierer
und techniker, . die bibliothek , das papierlager , ein besprechungs-
raum und ein grosser schulungs - und vortragssaal mit etwa 70

sitzplaetzen untergebracht . im t . stock befindet sich die zentrale

Verrechnungsabteilung .. hier wurden ein grosser saal

mit geraeten der datenerfassung , die

die mikrofilmstelle und das neue Schulungszentrum der Sparkasse

untergebracht . die gesamtbauzeit betrug bloss 14 monate «, die

einrichtung eines datenzentrums war notwendig , weil die mit

datenverarbeitung zusammenhaengenden arbeiten immer mehr wurden.
was die datenverarbeitung generell anbelangt , so war die

zentratsparkasse das erste oesterreichische kreditinstitut,
das vor zehn Jahren Computer einsetzte , seither hat sich
manches gewandelt , die wesentlichsten schritte waren die ein-

fuehrung des online - systems sowie die installierung eines

optischen beleglesegeraetes . das online - system stellt ein sofort-

buchungssystem dar , dass die Zweigstellen ueber das telefonnetz
direkt mit dem zentralen Computer verbindet , es wird heute
bereits fuer 500 . 000 Sparkonten ( die haelfte des gesamt-
Öestandes ) angewendet , zur rationalisierung der belegerfassung
hat die ’ ’ z ’ ’ vor zwei monaten - ebenfalls erstmals in Oesterreich
- eine optische beleglesemaschine eingesetzt.

ab 1 . jaenner management - datenbank
der Computer spielt in der heutigen zeit aber auch eine

immer groessere rolle fuer die informationsvermittlung
an die geschaeftsleitung . daher hat die zentralsparkasse
auf dem gebiet der managementorientierten computer - anWendung
verschiedene schritte unternommen , ab 1. jaenner 1970 wird

/
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eine manegement - datenbank in betrieb gehen , dieses System
ermoeglicht es , verschiedenste auswertungen fuer die

geschaeftsLeitung herzustetlen , wie kurzfristige erfolgs-
rechnungen und erfoIgsprognosen . daneben gibt es eine reihe
anderer grundbestandtei le eines Informationssystems , wie
die entwicklung eines Zentralkundenspeichers , ein mittel¬

fristiges prognosesystem und aehnliches.
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